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2 neue russische Meligethes . 

Beschrieben von 

E dm. R eit t er. 

1. Meligethes (Acantho g ethes) Schilskyi n. sp. 

Kurz und breit eiförmig, stark gewölbt, glänzend, schwarz, fein 
anliegend dunkel behaart, sehr dicht mäfsig stark punktirt, am Grunde 
fast glatt; Fühler gelbroth, Keule dunkler; Beine dunkel braun. 

Kopf äufserst dicht punktirt, Ciypeus vorne im Bogen aus¬ 
geschnitten. Halssch. fast breiter als die Fld., nicht ganz doppelt 
so breit als lang, gewölbt, die Seiten nach hinten kaum, von der 
Mitte nach vorne stark gerundet verengt, Hinterwinkel stumpfeckig. 
Schildchen punktirt. Fld. so laug als zusammen breit, nach hinten 
leicht verengt, hinter der Schulterbeule mit einem nahezu voll¬ 
ständigen, angedeuteten Längsstreifen. Beine sehr breit, Vorder¬ 
schienen ziemlich fein gesägt, an der Spitze mit einigen (2—3) 
gröfseren Zähnen, wovon der vorletzte der kräftigste; Klauen am 
Grunde mit einem nur mäfsig starken Zahn. — Long. 2.8 mill. 

Von der Gröfse des fuscus , aber'anders gefärbt, feiner punktirt, 
die Fld. nach hinten deutlich verengt, die Vordersehienen ganz 
anders gezähnt etc. Von solidus durch doppelte Gröfse, andere 
Schienenbildung verschieden; am ähnlichsten dem M. ater Bris. 
aber der Ciypeus gerundet ausgeschnitten und die Klauen am 
Grunde gezahnt. 

Turkmenien: Syr-Darja. 

2. M elig et hes punctatis simus n. sp. 

Neue Art aus der Verwandtschaft des M. e/ongatus , Eraatzi, 
hrüperi , länglich, gewölbt, glänzend, etwas rauh gelblich behaart, 
schwarz, der Mund, die Fühler (bis oft auf die gebräunte Keule) 
und die Beine gelb, Fld. zur Spitze allmählich rothbraun gefärbt. 
Oberseite gleichmäfsig sehr stark punktirt, am Grunde nahezu glatt. 
Fühler kurz. Ciypeus im Bogen ausgeschnitten, roth gerundet. 
Halssch. quer, fast von der Breite der Fld., an den Seiten mäfsig 
gerundet, vor der Mitte am breitesten, gewölbt, Hinterwinkel 
stumpfeckig. Schildchen punktirt. Fld. fast parallel, etwas länger 
als zusammen breit, die starke Punktur an der Spitze feiner; 
Pygidium äufserst fein punktulirt, fast matt, am Ende rothbraun. 
Vorderschienen breit, am Aufsenrande kräftig gezähnt, die Säge¬ 
zähne in der Mitte am längsten, zur Spitze wieder etwas kürzer 
werdend; die Klauen einfach. — Loug. 2.8—3 mill. 

Dem M. elongatas Rosenh. am ähnlichsten, aber anders gefärbt, 
ohne Metallglanz, oben sehr stark punktirt. 

Kaukasus; vom Monte Alagoes. 


